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Aus Protest gegen den sowjetischen Einmarsch in Ungarn im 
Oktober 1956 boykottierten die USA, Kanada, die BRD, Italien, 
Norwegen und die Schweiz die 24. Eishockey-WM vom 24. 
Februar bis 5. März 1957 in Moskau. Für die fehlenden Mann-
schaften rückten sportlich deutlich schwächere Mannschaften 
(Österreich, Japan und die DDR) nach: 

1. Schweden 13:  1 Punkte / 62:11 Tore 
2. UdSSR  12:  2 Punkte / 77:  9 Tore 
3. ČSSR  11:  3 Punkte / 66:  9 Tore 
4. Finnland    8:  6 Punkte / 28:33 Tore 
5. DDR    6:  8 Punkte / 23:48 Tore 
6. Polen    4:10 Punkte / 25:45 Tore 
7. Österreich   1:13 Punkte /   8:61 Tore 
8. Japan    1:13 Punkte / 11:84 Tore 

 
Selbst vor dem Präsidenten des IOC machten die politisch 
motivierten Reisebeschränkungen keinen Halt. 

 
aus: „Radsport-Woche“ Heft 25 vom 18. Juni 1957 

 
Die Jahreswertung „Challenge Desgrange-Colombo“ der viel-
seitigsten und erfolgreichsten Profi-Radsportler gewann der 
Belgier Alfred de Bruyne nach 1956 zum zweiten Mal: 
 

Es wurden jeweils 20 / 17 / 15 / 
13 / 11 / 10 / 9 / … / 1 Punkt(e) 
an die besten 15 Fahrer ver-
geben. 

19.3.1957  Mailand – San Remo 

31.3.1957  Flandern-Rundfahrt 

1957          Paris – Roubaix 

22.4.1957  Paris – Brüssel 

1957          Flèche Wallone 

1957    Lüttich – Bastogne – Lüttich 

19.5. – 9.6.1957   Giro d´Italia 
(doppelte Punktzahl) 

12. – 19.6.1957   Schweiz-Rdf. 

27.6.–20.7.1957 Tour de France 
(doppelte Punktzahl) 

6.10.1957   Paris – Tours 

20.10.1957 Lombardei-Rundf. 

  1. Alfred de Bruyne (Belgien) 
  2. Raymond Impanis (Belgien) 
  3. Gastone Nencini (Italien) 
  4. Louison Bobet (Frankreich) 
  5. Miguel Poblet (Spanien) 
  6. Joseph Planckaert (Belgien) 
  7. Marcel Janssens (Belgien) 
  8. Jacques Anquetil (Frankreich) 
  9. Nino Defilippis (Italien) 
10. Adolf Christian (Österreich) 
      Pasquale Fornara (Italien) 

  90 Punkte 
  76 Punkte 
  70 Punkte 
  58 Punkte 
  55 Punkte 
  48 Punkte 
  47 Punkte 
  46 Punkte 
  43 Punkte 
  36 Punkte 
  36 Punkte 

  1. Belgien 
  2. Frankreich 
  3. Italien 

593 Punkte 
359 Punkte 
318 Punkte 
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Fahrer aus nur 6 
Ländern teilten sich 
in die Medaillen bei 
den Weltmeister-
schaften (Querfeld-
ein, Bahn, Straße). 

Frankreich 

Belgien 

Italien 

Niederlande 

Schweiz 

Australien 

3x Gold 

3x Gold 

1x Gold 

1x Gold 

--- 

--- 

2x Silber 

1x Silber 

3x Silber 

1x Silber 

1x Silber 

--- 

3x Bronze 

--- 

2x Bronze 

2x Bronze 

--- 

1x Bronze 

 
Zum Jahresauftakt gewann die DDR-Mannschaft die Ägypten-
Rundfahrt durch Werner Malitz, Zweiter wurde Horst Tüller, 
Sechster Roland Henning. Außerdem gewannen die DDR-Fahrer 
sechs der zwölf Etappen. 
 
Der ehemalige Bautzener Helmut Stolper (SC Wismut Karl-Marx-
Stadt) gehörte wie im Vorjahr auch diesmal zur Friedensfahrt-
Mannschaft, wird als Gesamt-Zehnter zweitbester DDR-Fahrer 
und trug maßgeblich zum Gewinn der Mannschaftswertung bei. 
 
Erstmals nahmen DDR-Fahrer an einer Weltmeisterschaft im 
Querfeldein teil. Günter Oldenburg, Siegfried Wustrow und Hans 
Kubicki belegten die Plätze 13, 22 und 23. 
 
Bei den Straßen-Weltmeisterschaften im belgischen Waregem 
verpasste Täve Schur als Vierter im Spurt einer zwölfköpfigen 
Spitzengruppe nur knapp eine Medaille. Weltmeister wurde der 
Belgier Louis Proost, der im Mai bei der Friedensfahrt mit drei 
Etappensiegen glänzte. 
Dafür gab es die erste WM-Medaille für die DDR-Radsportler im 
Radball. Gerd Martin und Gerhard Degenkolb (SC Wismut Karl-
Marx-Stadt) gewannen in Lüttich (Belgien) die Bronzemedaille 
hinter Rudolf und Willi Pensel (BRD) und Walter Gebs / Ottavio 
Zollet (Schweiz). 
 
Die durch die Tageszeitung „Junge Welt“ organisierte 5. Umfrage 
zum „Sportler der Jahres“ gewann Täve Schur bereits zum 
fünften Mal. Die knappe Hälfte der eingesandten 56.309 
Stimmen fielen auf den Friedensfahrtsieger von 1955. 
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Männer:  

1. Gustav Adolf Schur (Radsport) 24.470 Stimmen 
2. Helmut Recknagel (Skispringen) 6.740 Stimmen 
3. Kurt Zapf (Fußball) 4.743 Stimmen 
4. Willi Tröger (Fußball) 3.617 Stimmen 
5.   Stimmen 

Frauen:  
1. Gisela Köhler-Birkemeyer (Leichtathletik) 3.405 Stimmen 
2.  Stimmen 
3.  Stimmen 
4.  Stimmen 
5.  Stimmen 

 
Mit welch (zu) harten Bandagen in den DDR-Auswahlrennen 
teilweise gekämpft wurde, verdeutlichen Berichte über den in 
Radebeul ausgefahrenen „Großen Avanti-Preis“ (links unten) und 
die in Dresden stattgefundene DDR-Meisterschaft (rechts unten). 

 

aus: „Radsport-Woche“ Heft 26 vom 25. Juni 1957 
 
 

 
aus: „Radsport-Woche“ Heft 35 vom 27. August 1957 
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Im Vorfeld der DDR-Rundfahrt wurde eine Reglementsänderung 
heftig diskutiert und als Sonderbestimmung nur für diese Rund-
fahrt ausprobiert, nach der bei Defekten aller Art Materialwechsel 
erlaubt würden, z. B. bei Reifenschäden durften die Laufräder 
gewechselt werden und bei schweren Defekten das ganze Rad. 

 
Wie in der Ausschreibung für die IX. DDR-Rundfahrt vom 11. bis 
21. Juli 1957 ersichtlich, gab es noch immer keine Pflicht zum 
Tragen einer Sturzkappe. 

 
aus: „Radsport-Woche“ Heft 23 vom 4. Juni 1957 

 

Doch Jahr für Jahr starben 
mehrere Radsportler an den 
Folgen schwerer Stürze. 
Deshalb war es auch im Sinne 
der Sportler, dass künftig das 
Tragen einer Sturzkappe zur 
Pflicht eines jeden 
Wettkämpfers wurde. 
 
 

aus: „Radsport-Woche“ Heft 51 vom 17.12.1957 

 
 

 
Ankündigung in der „Radsport-Woche“ Nr. 49 vom 3.12.1957 

 
Der Bezirk Dresden freute sich über einen DDR-Meistertitel, den 
der Jugendmannschaft von der BSG Lokomotive Bautzen im 
Straßenmannschaftsfahren. 
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aus: Fotosammlung Siegfried Jurk 

DDR-Meister BSG Lokomotive Bautzen mit Siegfried Jurk, 
Helmut Zuschke, Werner Kluge, Gerd Markwardt und Alfons 
Kindermann (von links) 
 
Durch die Erfolge der Auswahlfahrer bei der Friedensfahrt, bei 
der WM und anderen Rundfahrten erlebte der Radsport in der 
DDR ein Hoch. Riesige Teilnehmerfelder kennzeichneten die 
Radrennen. Am 8. September 1957 starteten beispielsweise bei 
„Rund um die Dresdner Heide“ 210 (!) Fahrer in den beiden 
Jugendklassen. 

 
 
 

–   Radsport international   –   Radsport international   –   Radsport international   –   Radsport international   – 
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24.2.1957: 8. Weltmeisterschaft im Querfeldeinfahren 
in Edelare (Belgien) 

 

Profis (21,5 km): 
   1. André Dufraisse (Frankreich)  1:17:53 Stunde 
   2. Firmin van Keerebroeck (Belgien)       1:11 Min. zurück 
   3. Georges Meunier (Frankreich)       2:04 Min. zurück 
 13. Günter Oldenburg (DDR)        7:27 Min. zurück 
 22. Siegfried Wustrow (DDR)      10:36 Min. zurück 
 23. Hans Kubicki (DDR)      11:47 Min. zurück 
 Günter Grünwald (DDR) nach Sturz und Raddefekt ausgeschieden. 

 
 
 

 

2. – 15.5.1957: 
 

X. Internationale Friedensfahrt 
Prag – Berlin – Warschau 

 

1. Etappe: Prag – Brno (224 km) am 2. Mai 1957 
  1. Axel Oehgren (Schweden)    6:02:46 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Guillaume van Tongerloo (Belgien)           30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. James Rae (Großbritannien)         1:00 Min. zurück 

 

2. Etappe: Brno – Tábor (177 km) am 3. Mai 1957 
  1. Stan Brittain (Großbritannien)    5:07:39 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Nentscho Christow (Bulgarien)            30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Bernard Pruski (Polen)          1:01 Min. zurück 

 

3. Etappe: Tábor – Prag (160 km) am 4. Mai 1957 
  1. Nentscho Christow (Bulgarien)    4:10:32 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Viktor Kapitonow (UdSSR)            35 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Janusz Paradowski (Polen)         1:07 Min. zurück 

 

4. Etappe: Prag – Karlovy Vary (174 km) am 5. Mai 1957 
  1. Louis Proost (Belgien)     4:52:22 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Axel Oehgren (Schweden)            39 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Wolfgang Braune (DDR)          1:09 Min. zurück 

 

5. Etappe: Karlovy Vary – Karl-Marx-Stadt (140 km) am 7. Mai 1957 
  1. Louis Proost (Belgien)     3:48:29 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Gustav Adolf Schur (DDR)            44 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Guillaume van Tongerloo (Belgien)        1:14 Min. zurück 

 



Radsport in Dresden 1957, Seite 7 

6. Etappe: Karl-Marx-Stadt – Leipzig (161 km) am 8. Mai 1957 
  1. Vlastimil Ružička (ČSR)     4:24:18 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Willy Butzen (Belgien)             30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Jewgeni Klewzow (UdSSR)         1:01 Min. zurück 

 

7. Etappe: Leipzig – Berlin (207 km) am 9. Mai 1957 
  1. Guillaume van Tongerloo (Belgien)   5:16:57 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Günter Grünwald (DDR)             30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Rolf Hiller (Schweden)          1:00 Min. zurück 

 

8. Etappe: Berlin – Görlitz (229 km) am 10. Mai 1957 
  1. Willy Butzen (Belgien)     5:30:35 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Bent Christensen (Dänemark)            30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Rolf Hiller (Schweden)          1:02 Min. zurück 

 

9. Etappe: Görlitz – Wrocław (188 km) am 12. Mai 1957 
  1. Stan Brittain (Großbritannien)    4:10:11 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Constantin Dumitrescu (Rumänien)           30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Viktor Kapitonow (UdSSR)         1:00 Min. zurück 

 

10. Etappe: Wrocław – Katowice (201 km) am 13. Mai 1957 
  1. Willy Butzen (Belgien)     4:54:16 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Günter Grünwald (DDR)             30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Rolf Hiller (Schweden)          1:00 Min. zurück 

 

11. Etappe: Katowice – Łódź (215 km) am 14. Mai 1957 
  1. Louis Proost (Belgien)     5:32:56 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Viktor Kapitonow (UdSSR)         1:44 Min. zurück (30 Sek.) 
  3. Janusz Paradowski (Polen)         2:14 Min. zurück 

 

12. Etappe: Łódź – Warschau (140 km) am 15. Mai 1957 
  1. Anatoli Tscherepowitsch (UdSSR)   3:13:54 Stunden (1 Min. Bon.) 
  2. Marian Wieckowski (Polen)            30 Sek. zurück (30 Sek.) 
  3. Viktor Kapitonow (UdSSR)         1:00 Min. zurück 
 

Gesamteinzelwertung (Gelbes Trikot): 
  1. Nentscho Christow (Bulgarien)  58:01:19 Stunden 
  2. Stan Brittain (Großbritannien)         6:27 Min. zurück 
  3. Viktor Kapitonow (UdSSR)       11:37 Min. zurück 
  8. Günter Grünwald (DDR)        19:51 Min. zurück 
10. Helmut Stolper (DDR)        22:35 Min. zurück 
11. Gustav Adolf Schur (DDR)       23:48 Min. zurück 
17. Wolfgang Braune (DDR)        37:16 Min. zurück 
18. Roland Henning (DDR)        37:44 Min. zurück 
19. Lothar Meister II (DDR)        37:54 Min. zurück 

 

Gesamtmannschaftswertung (Blaues Trikot): 
  1. DDR 174:34:55 Stunden 
  2. Polen          7:14 Min. zurück 
  3. UdSSR          9:52 Min. zurück 
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10. – 15.8.1957: 47. Weltmeisterschaften im Bahnfahren 
in Lüttich (Belgien) 

 

Profis:  DDR-Fahrer waren nicht am Start. 
 

Sprint: 1. Jan Derksen (Niederlande) 
  2. Arie van Vliet (Niederlande) 
  3. Roger Gaignard (Frankreich) 
 

5000 m: 1. Roger Rivière (Frankreich)  6:21,6 Minuten 
  2. Albert Bouvet (Frankreich)  6:25,8 Minuten 
  3. Guido Messina (Italien)  6:39,4 Minuten 
 

Dauerfahren (100 km in 1:26:46 Stunde): 
 1. Paul de Paepe (Belgien) 
  hinter Emile Vandenbosch (Belgien) 100,000 km 
 2. Walter Bucher (Schweiz) 
  hinter Arthur Pasquier (Frankreich)        484 m zurück 
 3. Grahame French (Australien) 
  hinter Georges Grolimund (Schweiz)     3.120 m zurück 

 

Männer: 
Sprint: 1. Michel Rousseau (Frankreich) 
  2. Guglielmo Pesenti (Italien) 
  3. Valentino Gasparella (Italien) 
  Lothar Stäber (DDR) im Vorlauf ausgeschieden. 
 

4000 m: 1. Carlo Simonigh (Italien)  5:06,4 Minuten 
  2. Franco Gandini (Italien)  5:06,6 Minuten 
  3. Ab Geldermans (Niederlande) 5:08,0 Minuten 

Siegfried Köhler (DDR) verpasste mit Platz 20 (5:24,4 
Minuten) in der Qualifikation den Einzug ins Viertelfinale. 
Zunächst wurde durch die überforderte Jury Franco Gandini 
als Weltmeister ausgerufen und auf die Ehrenrunde geschickt. 
Nach massiven Protesten Tausender Zuschauer und Be-
obachter wurde diese Entscheidung korrigiert. 

 
 
 

17. und 18.8.1957: 24. Weltmeisterschaften im Straßeneinzelfahren 
in Waregem (Belgien) 

 

Profis (286 km):  DDR-Fahrer waren nicht am Start. 
 

   1. Rik van Steenbergen (Belgien)  7:43:10 Stunden 
   2. Louison Bobet (Frankreich)    gleiche Zeit 
   3. André Darrigade (Frankreich)   gleiche Zeit 
 Für „Rik I“ ist dies nach 1949 und 1956 der dritte Weltmeistertitel. 
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Männer (190,4 km): 
   1. Louis Proost (Belgien)   5:05:05 Stunden 
   2. Arnaldo Pambianco (Italien)    gleiche Zeit 
   3. Schalk Verhoef (Niederlande)   gleiche Zeit 
   4. Gustav Adolf Schur (DDR)    gleiche Zeit 
 21. Wolfgang Braune (DDR)        1:22 Min. zurück 
 45. Egon Adler (DDR)         6:55 Min. zurück 

Günter Grünwald, Roland Henning und Johannes Schober (DDR) weit 
zurück 

 
 
 

–  Radsport national  –  Radsport national  –  Radsport national  –  Radsport national  –  Radsport national  – 

 
 
 

10.2.1957: DDR-Meisterschaften im Querfeldeinfahren in Erfurt 
 

Männer (24 km): 
  1. Günter Oldenburg (SC Einheit Berlin)  54:31 Minuten 
  2. Günter Grünwald (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)   1:34 Min. zurück 
  3. Hans Kubicki (SC Dynamo Berlin)    2:01 Min. zurück 
24. Günter Starke (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 

 

Jugend (16 km): 
  1. Manfred Brüning (BSG Chemie Piesteritz) 39:22 Minuten 
  2. Klaus Ampler (BSG Motor Warnowwerft)       22 Sek. zurück 
  3. Helmut Kienast (BSG Empor Stavenhagen)      23 Sek. zurück 
18. Heinz Kunath (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 

 
 
 

7.4.1957: Berlin – Angermünde – Berlin 
(1. Erich-Schulz-Gedenkrennen) 

 

Männer (152 km): 
1. Heinz Wahl (SC Einheit Berlin)   3:57:10 Stunden 
2. Erwin Wittig (SC Einheit Berlin)           10 Sek. zurück 
3. Joachim Grunzig (SC Dynamo Berlin)          28 Sek. zurück 

 
 
 

1957: 29. Berlin – Leipzig 
 

Männer (190 km): 
1. Rudi Mähl (Berlin)     4:35:20 Stunden 
2. Lothar Meister I (SC Wismut Karl-Marx-Stadt) 
3. Rolf Töpfer (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 
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2.6.1957: 39. Berlin – Cottbus – Berlin 
 

Männer (270 km): 
1. Wiesław Podobas (Polen)    7:28:43 Stunden 
2. Henryk Kowalski (Polen)     gleiche Zeit 
3. Rudi Kirchhoff (SC Dynamo Berlin)     11:50 Min. zurück 

 
 
 

30.5.1957: 43. Rund um die Hainleite 
 

Männer (250 km): 
1. Gustav Adolf Schur (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 7:07:42,6 Stunden 
2. Johannes Schober (SC Wismut Karl-Marx-Stadt)  gleiche Zeit 
3. Bernhard Eckstein (BSG Fortschritt Lichtenstein)  gleiche Zeit 

 
 
 

30.6.1957: Harz-Rundfahrt 
 

Männer (210 km): 
1. Roland Henning (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 6:36:54 Stunden 
2. Egon Adler (SC Rotation Leipzig)    gleiche Zeit 
3. Hanske (Regensburg)         5:40 Min. zurück 

 
 
 

11. – 20.7.1957: IX. Internationale DDR-Rundfahrt 
 

1. Etappe: Berlin – Rostock (239 km) am 11.7.1957 
  1. Wolfgang Grabo (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 6:30:24 Std. (1 Min. B.) 
  2. Otto Lüders (SV Lok)            32 Sek. (30 Sek.) 
  3. Victor Torbeyns (WAC Hoboken/Belgien)      1:32 Min. zurück 

 

2. Etappe: Rostock – Schwerin (136 km) am 12.7.1957 
  1. Rudi Kirchhoff (SC Dynamo Berlin)  3:31:48 Std. (1 Min. B.) 
  2. Fred Horstmann (SV Lokomotive)          30 Sek. (30 Sek.) 
  3. Rolf Töpfer (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)      1:00 Min. zurück 

 

3. Etappe: Schwerin – Magdeburg (220 km) am 13.7.1956 
  1. Horst Kappel (SC Einheit Berlin)   5:44:00 Std. (1 Min. B.) 
  2. Eddy Pauwels (WAC Hoboken/Belgien)          34 Sek. (30 Sek.) 
  3. Günter Oldenburg (SC Einheit Berlin)       1:17 Min. zurück 

 

4. Etappe: Magdeburg – Gotha (187 km) am 14.7.1956 
  1. Bernhard Eckstein (Bezirk Karl-Marx-Stadt) 5:23:10 Std. (1 Min. B.) 
  2. Wolfgang Grabo (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)         30 Sek. (30 Sek.) 
  3. Karel de Laet (WAC Hoboken/Belgien)       1:57 Min. zurück 
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5. Etappe: Gotha – Gera (171 km) am 16.7.1957 
  1. Peter Härtel (SC Wismut Karl-Marx-Stadt) 4:16:50 Std. (1 Min. B.) 
  2. Gerhard Löffler (SC Dynamo Berlin)          44 Sek. (30 Sek.) 
  3. Manfred Weißleder (SC Wismut Karl-Marx-Stadt)     1:44 Sek. zurück 

 

6. Etappe: Gera – Riesa (145 km) am 17.7.1957 
  1. Günter Oldenburg (SC Einheit Berlin)  3:36:54 Std. (1 Min. B.) 
  2. Rolf Töpfer (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)         30 Sek. (30 Sek.) 
  3. Bernhard Eckstein (Bezirk Karl-Marx-Stadt)      1:00 Min. zurück 

 

7. Etappe: 
1. Halbetappe: Riesa – Dresden (40 km, Einzelzeitfahren) am 18.7.1957 
  1. Lothar Höhne (Bezirk Halle)      59:14 Minuten 
  2. Rolf Töpfer (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)         19 Sek. zurück 
  3. Eddy Pauwels (WAC Hoboken Belgien)          43 Sek. zurück 

 

2. Halbetappe: Dresden (Kriterium, 62,5 km) am 18.7.1957 
  1. Wolfgang Grabo (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 1:45:41 Stunde 
  2. Vergauwen (WAC Hoboken/Belgien)   gleiche Zeit 
  3. Bernhard Eckstein (Bezirk Karl-Marx-Stadt)  gleiche Zeit 

 

Etappe insgesamt: 
  1. Lothar Höhne (Bezirk Halle)   2:43:57 Std. (1 Min. B.) 
  2. Rolf Töpfer (SC Wissenschaft DHfK Leipzig)         49 Sek. (30 Sek.) 
  3. Eddy Pauwels (Belgien)         1:43 Min. zurück 

 

8. Etappe: Dresden – Senftenberg (145 km) am 19.7.1957 
  1. Manfred Weißleder (SC Wismut Karl-Marx-Stadt) 3:36:51 Std. (1 Min. B.) 
  2. Bernhard Eckstein (Bezirk Karl-Marx-Stadt)         43 Sek. (30 Sek.) 
  3. Peter Härtel (SC Wismut Karl-Marx-Stadt)      1:13 Min. zurück 

 

9. Etappe: Senftenberg – Berlin (168 km) am 20.7.1957 
  1. Gerhard Löffler (SC Dynamo Berlin)  4:36:54 Std. (1 Min. B.) 
  2. Günter Oldenburg (SC Einheit Berlin)          30 Sek. (30 Sek.) 
  3. Manfred Weißleder (SC Wismut Karl-Marx-Stadt)     1:00 Min. zurück 

 

Gesamteinzelwertung (Gelbes Trikot): 
  1. Eddy Pauwels (Belgien)    40:13:57 Stunden 
  2. Gerhard Löffler (SC Dynamo Berlin)         2:55 Min. zurück 
  3. Günter Oldenburg (SC Einheit Berlin)         6:19 Min. zurück 

 

Gesamtmannschaftswertung (Blaues Trikot): 
  1. SC Wissenschaft DHfK Leipzig 121:13:24 Stunden 
  2. SC Einheit Berlin           5:30 Min. zurück 
  3. WAC Hoboken / Belgien           6:52 Min. zurück 
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14. – 21.7.1957: DDR-Meisterschaften im Bahnfahren in Zwickau 
 

Männer: 
Sprint: 1. Lothar Stäber (SC Dynamo Berlin) 
  2. Hans Kunze (SC Motor Karl-Marx-Stadt) 
  3. Joachim Popke (SC Dynamo Berlin) 
 

1000 m: 1. Rolf Nitzsche (SC Dynamo Berlin)  1:12,7 Minute 
  2. Helmut Lehmann (SC Motor Karl-Marx-Stadt) 1:13,8 Minute 
  3. Siegfried Socke (SG Dynamo Dresden) 1:14,8 Minute 
 

 
aus: Fotosammlung Klaus Dietzsch 

Rolf Nitzsche, Siegfried Socke und Helmut Lehmann (von links) 
 

4000 m: 1. Siegfried Köhler (SC Einheit Berlin)      5:12,0 Minuten 
  2. Harry Seidel (BSG Semper Berlin)      5:26,1 Minuten 
  3. Manfred Klieme (SC Dynamo Berlin)      5:26,9 Minuten 

 

4000 m Mannschaft: 
 1. SC Dynamo Berlin    4:53,0 Minuten 
     (Rolf Nitzsche, Manfred Klieme, Dieter Ludwig, Horst Schmidt) 
 2. SC Motor Karl-Marx-Stadt   4:58,3 Minuten 
     (Günter Auerswald, Dieter Thoß, Kurt Hanisch, Frank Nicklitzsch) 
 3. SC Rotation Leipzig    4:58,7 Minuten 
     (Egon Adler, Erich Mähne, Peter Göhle, Hans Schröder) 
 4. Stahl Riesa     5:03,5 Minuten 
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Tandem: 1. Rolf Nitzsche / Lothar Stäber (SC Dynamo Berlin) 
  2. Hans Kunze / Helmut Lehmann (SC Motor Karl-Marx-Stadt) 
  3. Klaus Freund / Erich Mähne (SC Rotation Leipzig) 
 

Dauerfahren (eine Stunde): 
 1. Bruno Zieger (BSG Post Erfurt)  
  hinter Horst Aurich (Leipzig)   66,600 km 
 2. Ernst Herrmann (Halle) hinter Erich Krüger (Halle)        20 m zur. 
 3. Erich Stammer (Leipzig)  
  hinter Herbert Schondorf (Berlin)       190 m zur. 

 
 
 

19. und 20.7.1957: DDR-Meisterschaften im Bahnfahren in Leipzig 
 

Jugend: 
Sprint: 1. Karl-Heinz Peter (BSG Traktor Ludwigsfelde) 
  2. Peter Göhle (SC Rotation Leipzig) 
  3. Klaus Lewandowski (SC Dynamo Berlin) 
 

1000 m: 1. Peter Göhle (SC Rotation Leipzig)  1:15,2 Minute 
  2. Frank Bischoff (Motor)   1:17,2 Minute 
  3. Karl-Heinz Peter (BSG Traktor Ludwigsfelde) 1:17,2 Minute 
  6. Heinz Kunath (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 1:18,4 Minute 
 

4000 m M.: 1. SC Dynamo Berlin    5:00,0 Minuten 
      (Alex Feßler, Peter Gröning, Klaus Kriewitz, Klaus Lewandowski) 
  2. Motor Karl-Marx-Stadt   5:08,3 Minuten 
  3. SC Rotation Leipzig    5:11,0 Minuten 
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21.7.1957: DDR-Meisterschaft im Straßeneinzelfahren in Leipzig 
 

Jugend (93 km): 
 1. Horst Oldenburg (SC Dynamo Berlin)  2:40:02 Stunden 
 2. Siegfried Jurk (BSG Lokomotive Bautzen)  gleiche Zeit 
 3. Bernd Tausendfreund (SC Dynamo Berlin)          15 Sek. zurück 

 
Foto: Bundesarchiv, Bild 183-48465-0006 / Fotograf: Wlocka / Lizenz CC-BY-SA 3.0 

Horst Oldenburg, Bernd Tausendfreund und Siegfried Jurk (von links) 
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25.8.1957: DDR-Meisterschaft im Straßeneinzelfahren in Dresden 
 

Männer (170,4 km): 
1. Gustav Adolf Schur (SC Wissenschaft DHfK Leipzig) 5:05:31 Stunden 
2. Manfred Weißleder (SC Wismut Karl-Marx-Stadt)  gleiche Zeit 
3. Egon Adler (SC Rotation Leipzig)    gleiche Zeit 

 

Frauen (42,6 km): 
1. Elfriede Vey (BSG Einheit Freiberg)  1:26:17 Stunde 
2. Karin Hänsel (BSG Einheit Freiberg)       2:06 Min. zurück 
3. Ingrid Krämer (BSG Motor Karl-Marx-Stadt)      2:11 Min. zurück 

 
 
 

25.8.1957: DDR-Meisterschaften im Bahnfahren in Fredersdorf 
 

Männer: 
Zweiermannschaftsfahren (100 km in 2:23:04 Stunden): 
 1. Heinz Wahl / Hans Wagner (SC Einheit Berlin) 43 Punkte  
 2. Erich Mähne / Hans Schröder (SC Rotation Leipzig) 24 Punkte 
 3. Ronald Maraun / Hans-Joachim Bohr (SC Einheit Berlin)   8 Punkte 
 4. Rudolf Voigt / Theo Beger (BSG Stahl Riesa)    7 Punkte 

 

Jugend: 
Zweiermannschaftsfahren (eine Stunde für 42,333 km): 
 1. Manfred Jörke / Horst Busse  
  (SC Rotation Leipzig)     0 Punkte 
 2. Rolf-Dieter Schlütter / Alfred Hübner  
  (SG Dynamo Cottbus)   23 Punkte / 1 R zur. 
 3. Klaus Schade / Wolfgang Schmelzer 
  (BSG Einheit Berliner Bär)   14 Punkte / 1 R zur. 
 7. Heinz Kunath / Frank Günther  
  (BSG Aufbau Dresden-Mitte)    0 Punkte / 3 R zur. 
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1.9.1957: DDR-Meisterschaften im Straßenmannschaftsfahren 
in Wittenberg 

 

Männer (100 km): 
  1. SC Wissenschaft DHfK Leipzig   2:29:37,4 Stunden 
      (Gustav Adolf Schur, Roland Henning, Erich Hagen, Rolf Töpfer, 
       Wolfgang Grabo, Helmut Zirngibl) 
  2. SC Wismut Karl-Marx-Stadt        3:09,4 Min. zurück 
      (Bernhard Trefflich, Manfred Weißleder, Peter Härtel, 
      Johannes Schober, Helmut Stolper, Lothar Meister II) 
  3. SC Dynamo Berlin         5:19,6 Min. zurück 
      (Rudi Kirchhoff, Kurt Müller, Jörg Grunzig, Hans Kubicki, 
       Gerhard Löffler, Fredy Mertke) 
  6. BSG Stahl Riesa          7:31,0 Min. zurück 
12. BSG Motor Zittau       25:36,3 Min. zurück 

 

Jugend (46 km): 
  1. BSG Lokomotive Bautzen   1:12:51,8 Stunde 
      (Alfons Kindermann, Siegfried Jurk, Gerd Markwardt, 
       Werner Kluge, Helmut Zuschke) 
  2. SC Motor Karl-Marx-Stadt             3,1 Sek. zurück 
      (Dieter Wiedemann, Peter Dähne, Reinhold Kressner, Frank Bischoff, 
       Manfred Richter) 
  3. SG Dynamo Berlin-Mitte            45,9 Sek. zurück 
BSG Medizin Dresden 
BSG Fortschritt Radebeul 
BSG Stahl Riesa 
 

 

aus: „Radsport-Woche“ Nr. 36 vom 3. September 1957 
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aus: „Radsport-Woche“ Nr. 36 vom 3. September 1957 

 
 
 

1.9.1957: 1. Harzer Bergpreis 
 

Männer (134 km): 
 1. Egon Adler (SC Rotation Leipzig)  3:55:49 Stunden 
 2. Werner Brödel (BSG Chemie Bernburg)  gleiche Zeit 
 3. Jürgen Burek (SC Rotation Leipzig)   gleiche Zeit 

 
 
 

6.9.1957: 51. Rund um Berlin 
 

Männer (155,3 km): 
 1. Louis Legros (Belgien)   4:05:15 Stunden 
 2. Maurice Joosens (Belgien)    gleiche Zeit 
 3. Rudi Kirchhoff (Dynamo Berlin)   gleiche Zeit 

 
 
 

8.9.1957: Rund um die Dresdner Heide 
 

Männer (126 km): 1.  
   2.  
   3.  

 
 
 

15.9.1957: 1 Großer Preis „Deutsches Sportecho“ auf dem Sachsenring 
 

Männer (174,6 km): 
 1. Emil Daehms (Belgien)   5:03:41 Stunden 
 2. Jackson (Großbritannien)   1:34 Min. zurück 
 3. Gustav Adolf Schur (SC Wiss. DHfK Leipzig) 2:03 Min. zurück 
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22.9.1957: 4. Rund um Sebnitz 
 

Männer (97,5 km): 
 1. Otto Altweck (München)   2:48:52,5 Stunden 
 2. Rusitschka (München)           12 Sek. zurück 
 3. Horst Kappel (SC Einheit Berlin)          12 Sek. zurück  

 
 
 

13.10.1957: DDR-Meisterschaft im Bahnfahren in Cottbus 
 

Jugend: 
4000 m: 1. Alfred Hübner (SG Dynamo Cottbus)  5:37,1 Minuten 
  2. Helmut Hochschild (BSG Motor „Albert Richter“ Halle) 5:38,9 Minuten 
  3. Peter Klimas (SG Dynamo Gera-Mitte) 5:42,9 Minuten 

 
 
 

–   Radsport im Bezirk Dresden   –   Radsport im Bezirk Dresden   –   Radsport im Bezirk Dresden   – 

 
 
 

3.2.1957: Bezirksmeisterschaften im Querfeldeinfahren 
in Dresden-Fischhaus 

 

 

aus einer Dresdner Tageszeitung vom 4. Februar 1957 
 

Männer (20 km): 
1. Günter Starke (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 55:11 Minuten 
2. K. Fritzsch (BSG Stahl Gröditz)          1 Sek. zurück 
3. Donat (BSG Stahl Riesa)         16 Sek. zurück 
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aus: Fotosammlung Dieter Lorenz 

Günter Starke (rechts neben ihm sein Betreuer Dieter Lorenz) 

Jugend (15 km): 
1. Gerd Markwardt (BSG Lokomotive Bautzen) 43:50 Minuten 
2. Heinz Kunath (BSG Aufbau Dresden-Mitte)        1 Sek. zurück 
3. Klaus Buchert (BSG Motor Dresden-Nordwest)        2 Sek. zurück 
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aus: „Sächsisches Tageblatt“ vom 4. Februar 1957 

 
 
 

10.6.1957: Bezirksmeisterschaften im Bahnfahren in Dresden 
 

Männer: 
Sprint: 1. Siegfried Socke (SG Dynamo Dresden-Nord) 
  2. Jürgen Aehlich (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 
  3.  
 

1000 m: 1. Siegfried Socke (SG Dynamo Dresden-Nord) 1:16,4 Minute 
  2. Joachim Walter (BSG Stahl Riesa) 
  3.  
 

4000 m: 1. Theo Beger (BSG Stahl Riesa)  5:30,3 Minuten 
  2. Wolfgang Starke (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 5:32,2 Minuten 
  3.  
 

4000 m M.: 1. BSG Stahl Riesa I    5:11,6 Minuten 
  2. BSG Stahl Riesa II 
  3.  

 

Zweiermannschaftsfahren (30 km in 40:43,5 Minuten): 
 1. Werner Donath / Joachim Walter (BSG Stahl Riesa)   8 Punkte 
 2. Rudolf Voigt / Rudolf Petschke (BSG Stahl Riesa)   9 Punkte/1R 
 3. Wolfgang Starke / Fritz Ullmann 
  (BSG Aufbau Dresden-Mitte)   15 Punkte/2R 
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Jugend: 
Sprint: 1. Heinz Kunath (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 
  2. Harry Zenkert (BSG Medizin Dresden-Nordwest) 
  3.  
 

1000 m: 1. Volker Gaitzsch (SG Dynamo Dresden-Nord) 1:19,5 Minute 
  2. Harry Zenkert (BSG Medizin Dresden-Nordwest) 
  3.  
 

4000 m: 1. Günter Sengewitz (BSG Stahl Riesa)  5:37,3 Minuten 
  2. Heinz Kunath (BSG Aufbau Dresden-Mitte) 5:41,2 Minuten 
  3.  
 

4000 m M.: 1. SG Dynamo Dresden-Nord   5:27,5 Minuten 
  2.  
  3.  
 

Zweiermannschaftsfahren (20 km in 28:57 Minuten): 
 1. Rainer Rothe (SG Dynamo Dresden-Nord) / 
  Harry Zenkert (BSG Medizin Dresden-Nordwest) 25 Punkte 
 2. Heinz Kunath / Frank Günther 
  (BSG Aufbau Dresden-Mitte)   10 Punkte 
 3. K. H. Müller / Günter Sengewitz (BSG Stahl Riesa)   8 Punkte 

 
 
 

15.6.1957: Bezirksmeisterschaften im Straßenmannschaftsfahren 
in Görlitz 

 

Männer (85,2 km): 
1. BSG Stahl Riesa     2:15:52 Stunden 
    (Rudolf Voigt, Rudolf Petzschke, Werner Donath, Theo Beger, 
     Jürgen Walther, Fritz Patt) 
2. BSG Motor Zittau          2:18 Min. zurück 
    (Achim Heinze, Christfried Arldt, …) 
3. BSG Aufbau Dresden-Mitte 
    (Günter Starke, Wolfgang Starke, Günter Krause, Jürgen Aehlich, 
     Horst Paul, Lothar Götz) 

 

Jugend (42,6 km): 
1. BSG Lokomotive Bautzen    1:04:34 Stunde 
    (Siegfried Jurk, Alfons Kindermann, Werner Kluge, Gerd Markwardt, 
     Helmut Zuschke) 
2. BSG Stahl Riesa          1:14 Min. zurück 
    (Günter Sengewitz, Karl-Heinz Müller, Wolfgang Gasch, 
     Bernd Schieferdecker, Peter Kotyrba) 
3. BSG Stahl Gröditz 
    (Günter Wendisch, Klaus Ulbricht, Erwin Agather, Gerhard Logsch, 
     Jürgen Rogosch) 
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aus: Fotosammlung Siegfried Jurk 

Bezirksmeister in der Jugend wurde die BSG Lokomotive Bautzen mit den 
Fahrern Alfons Kindermann, Gerd Markwardt, Siegfried Jurk, Werner Kluge 
und Helmut Zuschke (von links). 
Zweiter von links ist Waldemar Hantke (Sektionsleiter Radsport der BSG 
Lokomotive Bautzen), Dritter von rechts ist Erich Schwager (Betreuer der BSG 
Lokomotive Bautzen). Das Gebäude im Hintergrund ist das Restaurant 
„Burghof“ am Fuße der Landeskrone in der Straße der Roten Armee (heute: 
Promenadenstraße). 

 
aus: „Radsport-Woche“ Heft 25 vom 18. Juni 1957 
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16.6.1957: Bezirksmeisterschaften im Straßeneinzelfahren in Görlitz 
 

Männer (142 km): 
1. Harald Gehre (BSG Medizin Dresden-Nordwest) 3:37:15 Stunden 
2. Achim Heinze (BSG Motor Zittau)    gleiche Zeit 
3. Rudolf Petschke (BSG Stahl Riesa)   gleiche Zeit 

 

Jugend 16 – 18 (71 km): 
1. Harry Zenkert (BSG Medizin Dresden-Nordwest) 1:57:21 Stunde 
2. Siegfried Jurk (BSG Lokomotive Bautzen)   gleiche Zeit 
3. Gerd Markwardt (BSG Lokomotive Bautzen)  gleiche Zeit 

 

 

aus: Fotosammlung Klaus Dietzsch 

Zieleinlauf der großen Jugend: Harry Zenkert (links) siegt vor Siegfried Jurk 
(rechts) und Gerd Markwardt (Mitte) 
 

Jugend 14 – 16 (28 km): 
1. Dieter Scholz (BSG Stahl Riesa)      42:31 Minuten 
2. Rainer Lehmann (BSG Lokomotive Bautzen)  gleiche Zeit 
3. Jochen Bürger (BSG Motor Zittau)   gleiche Zeit 

 

Senioren (71 km): 
1. … 
2. … 
3. … 
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